
TENNIS

TC Dornberg II – TC Rödinghausen 0:6
TC Dielingen – TC Hiddenhausen II 6:0
TTC Verl – VfL Herford 4:2

2 2 0 0 10: 2 4:0
2 2 0 0 8: 4 4:0
1 1 0 0 6: 0 2:0
2 1 0 1 6: 6 2:2
3 1 0 2 10: 8 2:4
3 1 0 2 7:11 2:4
3 0 0 3 1:17 0:6

Espelkamp-Mittwald – TC BW Halle IV 5:1

3 2 0 1 12: 6 4:2
2 1 1 0 8: 4 3:1
1 1 0 0 4: 2 2:0
3 1 0 2 8:10 2:4
2 0 1 1 4: 8 1:3
1 0 0 1 0: 6 0:2

Beim 31. Neujahrsmeeting verzeichnet die TG Ennigloh zum drittenMal
in Folge gestiegene Teilnehmerzahlen. Auch ein Verein aus Polen ist mit dabei

Von Björn Kenter

¥ Bünde. „Die Hütte ist voll
bis obenhin“, kommentiert
Dirk Sieker launig das Melde-
ergebnis für das diesjährige
Neujahrsmeeting der TG En-
nigloh im Schwimmbad Bün-
der Welle am kommenden
Samstag und Sonntag, 26. und
27. Januar. Beginn am Sams-
tag ist um12.30Uhr, amSonn-
tag fällt der erste Startschuss
um 9.30 Uhr.
Sieker, Abteilungsleiter

Schwimmen bei der TGE, und
seineMitstreiter dürfen bei der
31. Auflage der Veranstaltung
16 Gastvereine begrüßen, dar-
unter auch acht Schwimmer
vom polnischen Club MKP
Gdansk (Danzig). Rund 300
Sportlerinnen und Sportler,
knapp 70 mehr als im Vor-
jahr, werden sich an den an-
derthalb Wettkampftagen im
Bünder Bad tummeln und ins-
gesamt 1.260 Starts hinlegen.
„Wir waren von dieser posi-

tiven Resonanz selber ein we-
nig überrascht, weil sie eigent-
lich gegen denTrend geht“, ge-
steht TGE-Trainer und Mit-
organisator Torsten Ransiek.
Das Ergebnis zeige aber, dass
das vor drei Jahren eingeführ-
te neue Konzept, das unter an-
derem eine Straffung des Mee-
tings von zwei auf anderthalb
Tage vorsieht, bei den ande-
ren Vereinen gut ankommt.

„Wir haben im dritten Jahr in
Folge eine Steigerung“, freut
sich Ransiek. Auf Wunsch ei-
niger Trainer hat die TGE auch
die 200 Meter Lagen ins Pro-
gramm aufgenommen. Zum
erstenMal dabei ist die SGOel-
de, die Schwimmer aus Bad
Lippspringe dagegen machen
sich schon zum31.Mal auf den
Weg zum Neujahrsmeeting.
Aus dem Kreis Herford sind
neben der TGE der SC Her-
ford, die TG Herford und der
SC„Aquarius“Löhne amStart.
Die hohe Anzahl an Wett-

kämpfen bringt für die TGE al-
lerdings auch einen erhöhten
Aufwand in Sachen Organisa-
tion mit sich. So müssen rund
40 Kampfrichter für einen rei-
bungslosen Ablauf der Ren-

nen sorgen. „Die teilnehmen-
den Vereine bringen zwar ei-
nigeKampfrichtermit, aber ich
bin froh, dass so viele auch bei
uns zur Stange halten und wie-
der mit dabei sind“, betont
Sieker.
Das gelte auch für die zahl-

reichen Helfer hinter den Ku-
lissen, die unter anderem für
die Verpflegung von Aktiven,
Zuschauern und Kampfrich-
tern sorgen, oder sich wie Dia-
na Fieseler intensiv um die
Preise für die große Tombola
kümmern. „Es gibt nicht viele
Vereine, die das gewuppt krie-
gen“, ist Sieker überzeugt.
WasdenreinsportlichenBe-

reich angeht, blicken die En-
nigloher ebenfalls optimis-
tisch auf das kommende Wo-

chenende. Zwar sind mit Jan
Kaltschmidt, Lisa Steinbruch
oder Merle Diestelhorst einige
Leistungsträger der vergange-
nen Jahre studienbedingt nicht
mehr dabei, doch dafür rü-
cken laut Ransiek talentierte
junge Schwimmer nach.
„Wir haben dem Umbruch

hinter uns. Die Aufbauarbeit
der vergangenen Jahre macht
sich jetzt bezahlt, wir haben die
Jahrgänge2004bis2011durch-
gängig besetzt“, so Ransiek.
„Auch wenn wir als Ausrich-
ter offiziell nicht bei derMann-
schaftswertung mitmachen
dürfen, wollen wir uns den
Platz an der Sonne sichern.“
Finanziell unterstützt wird

das Meeting wieder von der
Sparkasse Herford. „Für diese
Hilfe sind wir der Sparkasse
und auch der Firma RWS, die
dieReinigungderBünderWel-
le übernimmt, sehr dankbar“,
so Sieker, der an beiden Ta-
gen als „Mann für alle Fälle“
im Einsatz sein wird. „Am
Sonntagnachmittag habe ich
wahrscheinlich Schwimmhäu-
te zwischen den Zehen“, lacht
der Abteilungsleiter, der sich
auf das Meeting freut, aller-
dings noch eine Sorge hat. „Ich
hoffe stark, dass kein Schnee
fällt. Das wäre in Sachen Rei-
nigungundSicherheitsvorkeh-
rungen ein echter Albtraum“,
wünscht sich Sieker ein nie-
derschlagsfreies Wochenende.

Die Kampfrichter schauen bei den Starts und Wenden
ganz genau hin. FOTO: NOAH WEDEL

Torsten Ransiek (hinten v. l.), Dirk Sieker, Nils Wehmeyer (Sparkasse) und Angelique Kübler (TGE-Trainerin) mit den Nach-
wuchsschwimmern Yuhan Wang (vorne v. l.), Anika Nolte, Milena Nolte, Luise Kraske und Yuxuan Wang. FOTO: BJÖRN KENTER

SG Bünde-Dünne hat schon von
der Möglichkeit Gebrauch gemacht

¥ Bünde (bk). Die Handball-
Weltmeisterschaft geht in ihre
entscheidendePhase.Ammor-
gigen Freitag stehen die bei-
den Halbfinalspiele, davon
eines mit deutscher Beteili-
gung, auf dem Programm, am
Sonntag um 14.30 Uhr das
Spiel um Platz drei, anschlie-
ßend ab 17.30 Uhr das Finale.
DamitdieHandballer inden

Amateurklassen diese Partien
auch im TV verfolgen kön-
nen, erlaubt der Handballver-
band Westfalen den Vereinen,
ihre Spiele kostenfrei zu ver-
schieben oder zu verlegen, falls
nur eine der beiden Mann-
schaften dies wünscht. Davon
Gebrauch gemacht hat bereits
die SG Bünde-Dünne. Das
Spiel des Landesligisten beim
TuSWehe, das amSonntag um
16 Uhr angepfiffen werden
sollte, wird auf einen noch zu
bestimmenden Termin ver-
legt. Das Derby der Verbands-
liga zwischen der HSG Spra-
dow und dem CVJM Röding-
hausen war bereits vor eini-
gen Wochen von 18 auf 15.30
Uhr in der Siegfried-Moning-
Halle vorverlegt worden und
soll wie geplant stattfinden.

Auf Kreisebene werden zu-
dem alle Partien, die am Sonn-
tag mit der Anwurfzeit 15 Uhr
oder später angesetzt sind, of-
fiziell abgesetzt. „Sofern sich
die beteiligten Mannschaften
darauf einigen, trotzdem spie-
len zu wollen, ist dies natür-
lich möglich – allerdings ohne
Verpflichtung der angesetzten
Schiedsrichter.
Sofern die Schiedsrichter

nicht zur Verfügung stehen,
steht es denMannschaften frei,
sich selbst um Schiedsrichter
zu bemühen und sich zu eini-
gen. Eine Umbesetzung durch
die Ansetzer des Kreises er-
folgt für diese Spiele aber
nicht“, schreibt Patrick Puls,
Leiter Spieltechnik/Männer-
spielwart im Handballkreis
Bielefeld-Herford in einerMit-
teilung an die Vereine.
Verlegungsanträge sind ab

sofort und auch kurzfristig
möglich. Der Handballkreis
weist allerdings ausdrücklich
darauf hin, dass unbedingt erst
mit dem Gegner und den
Schiedsrichtern gesprochen
werden sollte, bevor die Ver-
legung im Internet perfekt ge-
macht wird.

KURZ
NOTIERT

Fußball: Wahlen beim VfL Holsen
Die Jahreshauptversammlung des
VfL Holsen ist für Freitag, 22. Fe-
bruar, ab 19.16 Uhr im VfL-Club-
heim terminiert. Nach dem Rück-
blick auf das vergangene Sport- und
Vereinsjahr und Berichten der Ab-
teilungsleiter stehen auch Neuwah-
len auf der Tagesordnung.

(51), Leiter der Soccerarena in Bad Salz-
uflen mit Trainer-Vergangenheit beim SC Herford und der SG
Bustedt, wird neuer Coach beim Lemgoer B-Ligisten TuS Lock-
hausen. Braunschweig wird dort Nachfolger von Marco Hö-
cker, der wegen Zeitmangels seinen Posten aufgibt.

(43), Rollstuhltennisspielerin mit Vergangen-
heit beim TC Herford, hat bei den Australian Open eine mittel-
prächtige Auslosung erwischt. Die Nummer vier der Weltrang-
liste eröffnet das Turnier mit einer Viertelfinalpartie gegen die
an Position acht geführte Niederländerin Marjolein Buis. Eine
machbare Aufgabe, doch im Halbfinale würde mit Buis’ Lands-
frau Diede de Groot die aktuelle Nummer eins warten. Mit dem
ErreichenderVorschlussrundewürdedie Bielefelderin immerhin
ihre im Vorjahr errungenen Weltranglistenpunkte verteidigen.

SPORTLER DER WOCHE
Nachwuchshandballer und Jugendschiedsrichter in Spenge

Von Thorsten Mailänder

¥ Spenge. Die Handballwelt-
meisterschaft in Deutschland
und Dänemark sorgt derzeit in
Deutschland für eine großeBe-
geisterung. Bei Aaron Lüde-
king begann der Spaß am
Handball schon im Alter von
fünf Jahren. „Zunächst habe
ich aber Fußball bei der JSG
Hücker-Aschen/Dreyen ge-
spielt“,wirft der 13-Jährige ein.
Der Schüler des Widukind-

Gymnasiums in Enger hat sich
inzwischen aber ganz für das
Handball spielen entschieden.
Aaron Lüdeking ist jedoch
nicht nur Spieler der C-Ju-
gend der Jugendspielgemein-
schaft (JSG) Spenge-Lenzing-
hausen sondern auch Jugend-
Schiedsrichter (EDIS)unddarf
Spiele der E-und D-Jugend lei-
ten.
Der junge Sportler sieht sich

beim Handball breit aufge-
stellt und möchte als Spieler
und Schiedsrichter viel errei-
chen.Mit seinerC-Jugend trai-
niertderSpengerdienstagsund
donnerstags imVerein und am
Samstag mit der Kreisaus-
wahl. Seine Position ist Rechts-
oder Linksaußen. Aaron Lü-
deking ist zu jedem Heimspiel
als Mitglied des Fanklubs des
TuS Spenge in der 3. Liga in
der Sporthalle und fungiert
hier als „Bodenwischer“. Sein

Vater Andreas Lüdeking gilt
ein Spenger Handball-Urge-
stein. Er ist Vorsitzender der
JSG Spenge-Lenzinghausen.
Mit viel Enthusiasmus, aber

auch mit etwas Skepsis ver-
folgt Aaron Lüdeking die der-
zeitige Handball-Weltmeister-
schaft. „Die deutsche Mann-
schaft istgut,abernochzujung.
FürdenTitelwirdeswohlnicht
reichen“, analysiert er fach-
kundig. Seine Lieblingsspieler
sind Uwe Gensheimer und Fa-
bian Böhm, den er für sein
Eins-gegen-Eins-Spiel beson-
ders bewundert.
In den Ferien verreist die Fa-

milie Lüdeking gern und zwei
gibt besonders bevorzugte Rei-
seziele: Kühlungsborn an der
Ostsee oder Kanada.

Der 13-jäh-
rige Aaron Lüdeking vom TuS
Spenge FOTO: THORSTEN MAILÄNDER

SV Heepen – TC Bad Salzuflen 2:4
TP Bielefeld – TSG Kirchlengern II 6:0
FC Stukenbrock – Hausberge II 4:2

3 2 1 0 11: 7 5:1
2 2 0 0 11: 1 4:0
2 2 0 0 9: 3 4:0
3 1 1 1 8:10 3:3
2 0 0 2 4: 8 0:4
2 0 0 2 3: 9 0:4
2 0 0 2 2:10 0:4

Mindener TK – TSG Kirchlengern 6:0
SV Heepen – TC RW Lage 1:5
TC Hiddenhausen II – TC RW Senne 5:1

3 3 0 0 17: 1 6:0
3 2 1 0 13: 5 5:1
3 1 1 1 8:10 3:3
3 1 0 2 7:11 2:4
3 0 1 2 5:13 1:5
3 0 1 2 4:14 1:5

TC BW Horn – Friesen Milse II 5:1
TTC Verl – TSG Kirchlengern 5:1
TSG Herford – TC Brackwede II 2:4

2 2 0 0 10: 2 4:0
2 1 1 0 8: 4 3:1
2 1 0 1 8: 4 2:2
2 1 0 1 5: 7 2:2
2 0 1 1 4: 8 1:3
2 0 0 2 1:11 0:4

¥ Rödinghausen (nw). Das
eigentlich für heute vorgese-
hene Testspiel des Fußball-Re-
gionalligisten SV Rödinghau-
sen gegen Werder Bremen II
wurde bereits abgesagt.
„Die uns zur Verfügung ste-

henden Trainingsplätze sind
aufgrund der Kälte nicht be-
spielbar. Das Verletzungsrisi-
ko wäre zu groß“, begründet
SVR-Teammanager René We-
derz die kurzfristigen Absage.
Bereits am vergangenen Wo-
chenende hatte der SVR auf
heimischen Kunstrasen mit
den schwierigen Platzverhält-
nissen zu kämpfen.
Am Samstag, 2. Februar, be-

kommtesderSVRineinemzu-
sätzlichen Test mit dem Nord-
Regionalligisten BSV Rehden
zu tun. Ausgetragen wird die
Partie im Goldenstedter Hun-
testadion ab 14 Uhr. Die Be-
gegnung ist ein Benefizspiel zu
Gunsten der MON-Stiftung.
Die Erlöse gehen an die Gol-
denstedter Familie Wich-
mann, derenKinder durch den
Tod ihrer Mutter zu Vollwai-
sen wurden.

PERSÖNLICH

(20), aktuell Fußballer des Bezirksligisten Spvg. Stein-
hagen,wird in der kommendenSaison für den Landesligisten VfL
Holsenauflaufen.„Wir freuenunssehrüberdieVerpflichtungdie-
ses jungen Spielers mit viel Talent und dem passenden Charak-
ter, der sich trotz zahlreicher anderer Angebote für den VfL ent-
schieden hat“, sagt Holsens Trainer Sergej Bartel, dessen Bemü-
hungen sich gelohnt haben, da Tim Herden, der imMittelfeld ei-
nige Positionen besetzen kann, als sein Wunschkandidat gilt.

BADMINTON

TG Herford – SG Tengern-Lübbecke II 8:0

9 8 0 1 54:18 16: 2
9 6 1 2 39:33 13: 5
9 5 1 3 39:33 11: 7
8 3 1 4 32:32 7: 9
8 3 1 4 31:32 7: 9
9 2 0 7 22:48 4:14
10 2 0 8 29:50 4:16

Jungen des BTWBünde
verlieren 0:8 gegen Tabellenführer Bexterhagen

¥ Bünde (tni). Die Jungen des
BTW Bünde haben zum Start
in die Rückrunde der Tisch-
tennis-Bezirksklasse eine klare
Niederlage kassiert. Am zehn-
ten Spieltag unterlag das Team
dem Tabellenführer TuS Bex-
terhagenmit 0:8 und bleibt da-
mit nur knapp über den Ab-
stiegsplätzen.
Gegen die klar favorisierten

Gäste gerieten die Bünder mit
nur einemSatzgewinn vonAn-
ton Schäffler/Felix Rademaker
nach den Doppeln mit 0:2 in
Rückstand.Deutlichdichter an
den ersten Spielgewinn kam
zumEinzelauftakt Schäffler. In
einer umkämpften Partie
musste er sich letztlich abermit

4:11 im entscheidenden fünf-
ten Satz geschlagen geben.
Auch in den weiteren Spielen
der ersten Einzelrunde blieb
der BTW ohne Erfolgserleb-
nis. Drei Niederlagen, bei nur
einem Satzgewinn von Rade-
maker ließen den Rückstand
auf0:6anwachsen. Indenzwei-
ten Spielen des oberen Paar-
kreuzes kämpften nun Schäff-
ler und Simon Schnittger noch
einmal um den Ehrenpunkt,
am Ende besiegelten aber zwei
1:3-Niederlagen die 0:8-Heim-
pleite.

BTW Bünde: Schäffler/Ra-
demaker, Schnittger/Dalli,
Schäffler, Schnittger, Radema-
ker, Dalli.

Anmeldungen für
Aqua-Gymnastikkurse sind jetzt möglich

¥ Kreis Herford (nw). Das
SportBildungswerk des Kreis-
sportbundes bietet viele Aqua-
Gymnastikkurse an. Für me-
here Angebote werden noch
Anmeldungen entgegenge-
nommen.
Im Aqua Fun Kirchlengern

sind in den Aqua-Fitness- und
Aqua-Jogging-Kursen am
Mittwochabend ab 20.45 Uhr
noch einige Plätze frei. Eben-
so können noch Anmeldun-
gen für den Donnerstagabend
für die Zeiten von 20 bis 21
Uhr und von 20.45 bis 21.45
Uhr entgegengenommen wer-
den.
In Schweicheln gibt es Aqua

Fitness mittwochs von 19 bis

20 und von 20 bis 21 Uhr. Hier
sind noch einige Plätze frei.
Aqua-Gymnastik für Ältere

bieten ein Kurs im Johannes-
Falk-Haus in Hiddenhausen
amMontagabendab18.30Uhr
und ein Kurs am Dienstag ab
17 Uhr in der Berolina-Klinik
in Löhne an. In diesen beiden
Bädern bewegen sich die Teil-
nehmer in wohltuend war-
mem Wasser.
Weitere Informationen zu

allen Angeboten sind im Inter-
net zu finden. Anmeldungen
können dort oder als E-Mail
an sportangebote@kreis-her-
ford.de vorgenommen wer-
den.
www.sportangebote-herford.de

LokalsportDONNERSTAG
24. JANUAR 2019 SBD1


